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Silvester wird im Rotter See getaucht
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Kurz vor den Feiertagen und Bräuchen zu Weihnachten pflegen die
Taucher der Tauchsportgemeinschaft Sankt Augustin noch einen ganz
besonderen Brauch: Am letzten regulären Trainingstag gibt es das
„Nikolaustauchen“.

Noch ist der Tannenbaum am Beckenrand, kurz darauf kommt er ins Wasser.
(Bild: Privat)

SANKT AUGUSTIN - Kurz vor den Feiertagen und Bräuchen zu Weihnachten
pflegen die Taucher der Tauchsportgemeinschaft Sankt Augustin (TSG Augustin)
noch einen ganz besonderen Brauch: Am letzten regulären Trainingstag gibt es
das „Nikolaustauchen“.

Hierbei ist nicht der 6. Dezember als Nikolaustag ausschlaggebend, sondern viel
mehr der Brauch, auch unter Wasser in weihnachtliche Stimmung zu kommen.
Zu diesem Zweck wird ein Weihnachtsbaum in das Trainingsbecken herab
gelassen, unter Wasser gemeinschaftlich geschmückt und später bei gedimmter
Hallenbeleuchtung bestaunt. Dann finden sich Kinder, Jugendliche und
Erwachsene aus dem Verein am Grunde des Beckenbodens ein, um den
geschmückten Baum zu bewundern.

Sporttaucher mit Gerät, wie aber auch die im Verein zahlreich vorhandenen
Apnoetaucher (Taucher ohne Gerät) freuen sich dann auf das bevorstehende
Weihnachtsfest, den baldigen Jahreswechsel und ab Januar wieder auf ein neues
und erfolgreiches Taucherjahr 2012. Wer nun glaubt, dass es in diesem Jahr
keine Tauchaktivitäten mehr bei der TSG Augustin gibt, kennt noch nicht das
Silvestertauchen des Vereins. Am 31. Dezember 2011 gibt’s das wieder am
Rotter See. Um 11 Uhr wird dann noch einmal in die Tiefen abgetaucht – solange
der Kälteschutz hält. Und dann ist für 2011 wirklich Schluss mit Tauchen.

Linktipp: www.tsg-augustin.de
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